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Sehr geehrte Frau Kollegin, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Bundesregierung auf Ihre o. a. Schriftliche 

Frage. 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

Siemtje Möller 

Parlamentarische Staatssekretärin 

  

Siemtje Möller 
Parlamentarische Staatssekretärin 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

HAUSANSCHRIFT Stauffenbergstraße 18, 10785 Berlin 
POSTANSCHRIFT 11055 Berlin 
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Anlage zu PSts'in bei dem Bundes- 
minister der Verteidigung Möller 

vom 6. Dezember 2024 BMVgAVL V33399 

 

 

Schriftliche Frage 11/353 

 

 „Wie positioniert sich die Bundesregierung zu der Forderung, für den von der KI-

Verordnung der EU (KI: Künstliche Intelligenz) wegen nationaler Zuständigkeit 

ausgenommenen, aber dennoch hochsensiblen Militärbereich den Einsatz von KI mit 

eigenen Vorschriften und Richtlinien zu regeln (bitte eventuelle Pläne inklusive 

Zeitrahmen näher beschreiben oder begründen, falls die amtierende Bundesregierung 

keine Notwendigkeit für derartige Regeln sieht), und in welcher Weise könnte und 

sollte eine parlamentarische und öffentliche Kontrolle ermöglicht werden hinsichtlich 

der Anwendung sowie der Evaluation der Wirksamkeit dieser Regeln und allgemein 

hinsichtlich des Einsatzes von Künstlicher Intelligenz im Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums für Verteidigung?“ 

 

Die Bundesregierung bekennt sich zur verantwortungsvollen Nutzung von Künstlicher 

Intelligenz (KI) im militärischen Bereich und setzt sich auf internationaler Ebene aktiv dafür 

ein, entsprechende Normen zu setzen und zu implementieren. Im Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums der Verteidigung (GB BMVg) ist die Nutzung von KI seit 2019 

konzeptionell geregelt und mit Vorschriften hinterlegt. Diese werden regelmäßig aktualisiert 

und fortgeschrieben. Eine Kontrolle der Exekutive und der von ihr in Kraft gesetzten 

Vorschriften sowie der von ihr vorgenommenen Handlungen findet durch Parlament und 

Öffentlichkeit entlang der dafür verfassungsrechtlich vorgesehenen Möglichkeiten statt. Mit 

dem vom BMVg jährlich veröffentlichten „Bericht zur Digitalen Transformation des 

Geschäftsbereichs des Bundesministeriums der Verteidigung“  werden der Deutsche 

Bundestag und die Öffentlichkeit sowohl über den Stand der Digitalen Transformation des 

GB BMVg im Allgemeinen als auch über konkrete Schwerpunktthemen und innovative 

Digitalisierungsaktivitäten, wozu auch KI zählt , informiert. 

 

 


